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Kaufgesuche

Und wenn ich sterb, dann stirbt nur ein Teil von mir
Und stirbst du, bleibt deine Liebe hier
Und wenn ich wein, dann weint nur ein Teil von mir
Und der andere lacht mit dir.

Stuttgart-Kaltental, im November 2023

aus "So bist du" von P. Maffay

Wolfgang Meinhardt
* 26.12.1954 † 16.11.2023

Mein über alles geliebter Mann, unser lieber Bruder, Schwager
und Onkel ist unerwartet und viel zu früh von uns gegangen.

Sigrid Meinhardt
Hansjürgen und Christine Meinhardt mit Familie
Gerd-Joachim Meinhardt

Der Trauergottesdienst findet am Montag, 27.11.2023, um 12 Uhr in der Ev. Thomaskirche
in Stuttgart-Kaltental statt. Anschließend erfolgt die Beerdigung auf dem Kaltentaler Friedhof.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Piero Lo Re
* 11. November 1938 † 16. November 2023

Hella
Gianpaolo und Wibke
mit Finja und Cara

sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet am Montag, den 27. November 2023
um 13 Uhr in der Petruskirche in Stuttgart-Gablenberg statt.

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Einwürdiger Rahmen.
Eine Anzeige in unserer Zeitung
verleiht Ihrer Trauer Ausdruck.

Zeitungsgruppe
Stuttgart

Die beliebten fröhlichen, bunten
Figuren von Rudi Diessner,
einem Künstler mit Down-
Syndrom, schmücken die

Produkte der Lebenshilfe –
dem Selbsthilfeverband für

Menschen mit geistiger
Behinderung. Diese und weitere
Geschenkideen sowie exklusive

Produkte aus Behinderten-
Werkstätten finden Sie unter:

www.lebenshilfe.de
auf „Shop/Angebote“ klicken

Die Lebenshilfe-Kollektion im

Lebenshilfezugunsten derwww.zeitungsgruppe-stuttgart.de

In der Region eine feste Größe.
Glaubwürdig. Seriös.
Gern gelesen.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-6170
E-Mail anzeigen@swm-network.de

Zeitungsgruppe
Stuttgart

Ihre Spende

hilft kranken Kindern!

Bitte online spenden unter:

www.kinder-bethel.de

78
9

Erste Hilfe.

brot-fuer-die-welt.de/
selbsthilfe

Selbsthilfe.

Kunst & Antiquitäten

Nie wieder Fahrdienste!
Rollstuhlfahrzeug - VW Caddy,
Benzin 1,6l, 102 PS, BJ:11/2006,
126900 km,1 1/2 J. TÜV, absenk-
bare Rollstuhlrampe, bis 6 Pers.,
unfallfrei, bisher private Nutzung,
VB 9000,- cgvermietung@gmx.de

40 Jahre Kunstschätzer - Johannes
Müller kauft bar: Ölgemälde, Silber,
Uhren, Spielzeug, Figuren, Porzellan
u. vieles mehr. Evtl. auch kpl. Haus-
haltsauflösungen. � 0711/769079

1. Kunst & Antiktage
An- und Verkauf Di. - Sa. 11-17 Uhr

Alle Exponate
mit Gutachten28.11. – 9.12.

73630 Remshalden-Grunbach, Kanalstr. 10
Tel. 07151 / 73505, Info/Katalog

73630 Remshalden-Grunbach, Kanalstr. 10

An- und Verkauf Di. - Sa. 11-17 Uhr

mit Gutachten

Wohnmobile

WirkaufenWohnmobile+Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Ankauf aller PKWs u. Reisemobile. Je-
desAlter, Fa.MAX☎ 0711/8283706

Nutzfahrzeuge
Liebhaber sucht Alte Rotweine,
Whiskys u. Kristallgläser.
☎ 01772721821

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer -CABRIOS-
Reise-/Wohnmobile -Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363

info@auto-schwab-fellbach.de

Kaufgesuche

Automarkt

Stuttgart-Vaihingen, im November 2023

Wir trauern um unseren ehemaligen Präsidenten

Wolfgang Meinhardt
Als Präsident des Heimatrings Stuttgart-Vaihingen/Rohr e.V.

hat er von 2005 bis 2018 neben seinem Amt als
Bezirksvorsteher unsere Vereinsgemeinschaft

und unseren Stadtbezirk geprägt.

Behalten wir Wolfgang Meinhardt in guter Erinnerung –
möge er in Frieden ruhen.

Kai Jehle-Mungenast
Präsident des
Heimatrings Stuttgart-Vaihingen/Rohr e.V.

Esslingen, den 22. November 2023
Greutweg 14

Völlig unerwartet verstarb mein lieber Mann, Vater
und Opa

Walter Hirsch
* 24.11.1944 † 12.11.2023

In liebevoller Erinnerung:
Doris Hirsch
Christian Colonius mit Niklas
Verena Sommerfeld
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 13. Dezember 2023, um 12.00
Uhr im FriedWald Schurwald bei Wangen statt.
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Hochkarätig besetzter Experten-Talk zum Nahtourismus – Deutschland als Reiseziel beliebt wie eh und je – 
Gastronomie und Hotellerie leiden unter hohen Preisen – Digitale Leitsysteme in Stuttgart erleichtern Orientierung.  

Tolle Preise 
Für alle Besucherinnen und Besucher 
war der Experten-Talk ein Gewinn. Einige 
von ihnen durften sich aber zusätzlich 
über diese Preise freuen.
– Zehn Eintrittskarten für die CMT 2024
– Fünf ErlebnisCards
– Fünf Hotelgutscheine im Gesamtwert
   von 1000 Euro
– Zehn praktische Freizeittaschen
– Zwei Gutscheinkarten für die
   Modgliani-Ausstellung
– Ein Ticket für eine Fahrt im Waterbike. 

DAS GAB ES ZU GEWINNEN

Moderator Wolfgang Molitor (li.) 
begrüßte beim Talk zum Nahtouris-
mus in der Staatsgalerie Stuttgart 
sechs Expertinnen und Experten. 
Alle Fotos: Lichtgut/Leif Piechowski

Auf Tour vor der eigenen Haustür

Von Petra Mostbacher-Dix

S chau,  da waren wir auch schon!“ Be-
geisterte Kommentare begleiten die 
Fotoshow an der Wand im Vortrags-

Saal der Staatsgalerie. Ein märchenhafter 
Stuttgarter Schlossplatz ist da im Morgen-
licht zu sehen, idyllische Wälder rund um die 
Landeshauptstadt und aus dem ganzen Bun-
desland, Impressionen von der Schwäbi-
schen Alb. Die Bilder machen Lust, Städte zu 
entdecken, Landpartien in die Region zu 
unternehmen. Lecker bebilderte Happen,  die  
den Appetit wecken, mal wieder vor der 
Haustür auf Tour zu gehen.

Und das lohnt sich, wie auch die mehr als 
100 Besucherinnen und Besucher des Tou-
rismus-Talks „Faszination der Region“ fest-
stellen durften.  Wolfgang Molitor, ehemali-
ger  stellvertretender Chefredakteur der 
Stuttgarter Nachrichten,  führte durch den 
Abend – und war dabei aber  nicht alleine.

   Sechs Geschäftsführerinnen und Ge-
schäftsführer, allesamt Fachleute der Bran-
che, beleuchteten  mit ihm die Situation 
des  Nahtourismus: Cornelia Christian 
vom Verkehrs- und Tarifverbund Stutt-
gart (VVS), Anna Bröll von Zugvögel, 
das „Kanu-Touren & mehr“ anbietet, 

Roland Bleinroth, Chef der Messe Stuttgart, 
Simeon Schad, Gründer des V8-Motorworld-
Hotels in Böblingen, Jürgen Wurmthaler, 
Leitender Direktor für Wirtschaft und Infra-
struktur des Verbands Region Stuttgart  – 
und Armin Dellnitz.  Er ist Chef der Stuttgart 
Marketing GmbH.

Dellnitz betonte auf Nachfrage von Wolf-
gang Molitor, dass der Trend zum Nahtouris-
mus, der zur Coronapandemie ungeahnte 
Aufschwünge erlebte, kein  Strohfeuer gewe-
sen sei. „Deutschland war  schon immer  
unser liebstes Reiseland, und das mit Ab-
stand vor Italien, Frankreich und Öster-
reich.“ Corona habe wie ein Katalysator ge-
wirkt, um die Angebote vor der eigenen 
Haustür wertzuschätzen. Seine Analyse: 
„Das ist nach wie vor so, auch wenn die Zah-
len im Nahtourismus etwas zurückgegangen 
sind und  die Fernreisen  zunehmen.“

Zustimmung aus der Runde. „Jetzt darf 
man wieder weiter wegreisen, da holt man 
etwas nach“, sagt Anna Bröll. „Dennoch ist 
die Nachfrage im Nahtourismus  da, das 

Wachstum hat sich nur  verlangsamt.“ Noch 
zwei weitere Erkenntnisse: Outdoor sei  ge-
fragt. Und das Buchungsverhalten sei verän-
dert.  Da während  Corona mehr und mehr on-
line kommuniziert wurde, würden bei ihr 
auch digital Tourenangebote geordert. 

Blicken wir auf den öffentlichen Nahver-
kehr. VVS-Chefin  Cornelia Christian unter-
strich, dass das 49-Euro-Ticket zu 90 Prozent 
für Fahrten in Stuttgart und Umraum ge-
nutzt würde. „Nur zu zehn Prozent für Fern-
fahrten.“ Grund genug für den VVS,  erneut 
spannende Pakete unterschiedlichster Art 
für Ausflüge in die Region zu schnüren, auch 
mit dem Rad. „So lassen sich nachhaltig  Na-
tur, Kultur, Region und das Land entdecken.“

Das kann Messe-Geschäftsführer Blein-
roth bestätigen. Die Lust auf die Nähe sei un-
gebrochen. Das zeige sich bei der CMT. Die 
weltweit größte Publikumsmesse für Touris-
tik und Freizeit, die wieder vom 14. bis 23. Ja-
nuar 2024 auf der Messe Stuttgart stattfin-
det, erzielte Anfang diesen Jahres das zweit-
stärkste Ergebnis ihrer Geschichte. „265.000 
Besucherinnen und Besuchern“, verkündete 
er das Ergebnis nicht ohne Stolz. Sein Aus-
blick macht neugierig: Für den kommenden 
Januar seien schon 1100 Aussteller angemel-
det – und eine ganze Halle werde Baden-
Württemberg gewidmet. 

Wegen Baumaßnahmen während der 
Messetage können die S-Bahnen auf die Fil-
dern nicht uneingeschränkt fahren, erläu-
terte  Jürgen Wurmthaler und bat um Nach-
sicht. Und er versprach im selben Atemzug  
mit mehr und längeren Straßenbahnen so-
wie Bussen Abhilfe zu schaffen. Außerdem 
hatte er noch ein Bonbon im Gepäck: „Zur 
Fußball-Europameisterschaft 2024 werden 
die S-Bahnen die Nacht durchfahren.“

ÖPNV sei essenziell für erfolgreiches Rei-
sen, ergänzte Hotelier Simeon Schad. Man-
che, die zu ihm mit Oldtimern kämen, müss-
ten – ob fehlender grüner Plakette – vor den 
Stadttoren parken. Gleichwohl sei Nahtou-
rismus kein Übernachtungstreiber. „Über-

nachtet wird ab einer Reisedistanz von 200 
Kilometern.“ Die Hotels im Schwarzwald 
spürten das, so Schad. Die Gastronomie leide 
unter Preisen, Konkurrenz von Billigmahl-
zeiten aus Supermärkten und Fachkräfte-
mangel. Aber: „Nahtourismus geht nicht 
ohne Gastronomie und Kneipen.“  Wie wäre 
es mit einer Thementour, die vieles zusam-
menführt? Tourismuschef Dellnitz hätte da 
eine Idee: Führung durch das hochmoderne 
Mercedes-Benz-Werk Sindelfingen, danach 
zum Kaffee ins V8. Nach Stuttgart werde, so 
seine Erfahrung, vor allem wegen Veranstal-
tungen und Business-Terminen gereist. Da 
jedoch vermehrt online konferiert würde, 
verbänden die meisten die geschäftliche An-
wesenheit mit Events wie dem Cannstatter 
Volksfest, den Jazz Open oder, wie aktuell, 
dem  Weihnachtsmarkt. 

Um es Touristen  wie Einheimischen ein-
facher  zu machen, sich  zurechtzufinden, 
wurde an der Markthalle sowie  am Schloss-
platz ein digitales Fußgängerleitsystem ins-
talliert. „Smarte Stelen mit um 360 Grad be-
wegbaren Pfeilen und brillanten LED-Dis-
plays weisen auf die Veranstaltungen der 
Stadt hin“, so Dellnitz. Ein QR-Code eröffne, 
wo es noch Tickets gebe.  Clever, oder nicht? 
Das patentierte Konzept wurde ausgezeich-
net, andere Städte wollen es nachmachen. 
Ob auch die ErlebnisCard kopiert wird? „Für 
69 Euro gibt es einmalig freier Eintritt in 

vielen Museen, Thermal-
bädern und Freizeitattrak-
tionen, so werden Attrak-
tionen und  Ausflugsziele 
gebündelt.“ 

Klare Statements:
VVS-Geschäftsführerin 
Cornelia Christian; Messe-
Chef Roland  Bleinroth, Zug-
vögel-Inhaberin Anna Bröll 
und  Stuttgart-Marketing-
Chef Armin Dellnitz .

Fotos: Lichtgut/Leif Piechowski


